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an-ge-dacht
In meinen Koffer packe ich….

Eine Hose. Und einen Pullover. Viel-
leicht besser zwei. Oder doch lieber noch 
ein T-Shirt mehr?

Die Zahnputzsachen nicht vergessen! 
Im Zug sitzen wir zu dritt im Abteil. Wie 
gut, dass ich vorher reserviert habe. Ich 
habe nur Handgepäck dabei, aber die 
meisten Mitreisenden haben große Kof-
fer als Gepäck. Ich muss unvermittelt 
an das Spiel denken, das wir als Kinder 
immer wieder gespielt haben: In mei-
nen Koffer packe ich… Ich habe jedes 
Mal beim Packen des Koffers Schwierig-
keiten und packe viel zu viel ein – aus 
lauter Angst, dass ich etwas vergessen 
könnte. Dabei habe ich seit Jahren meh-
rere Packlisten:  eine für den Sommer-
urlaub, eine für den Herbst und eine für 
Fortbildungen. Und trotzdem ist mir auf 
der Fahrt zum Kirchentag folgendes pas-

siert: Im Auto fällt mir ein: Ach, ich habe 
einen Sonnenhut vergessen. Es soll sehr 
warm werden und in der Sonne brauche 
ich eine Kopfbedeckung. Meine Tochter: 
„Meine Mutter hat mir mal beigebracht, 
wie sinnvoll eine Packliste ist. Seitdem 
habe ich so eine Liste und mir passiert 
das nicht mehr.“ Großes Gelächter bei 
den Mitfahrenden.

Dabei kann es von Vorteil sein, nur das 
Nötigste mitzunehmen – damit Platz 
bleibt für die kleinen Besonderheiten, 
die mir auf der Reise begegnen. Das ist 
eine Erfahrung, die wohl nicht nur auf 
Reisen gilt, sondern im ganzen Leben: 
nicht immer für alle Fälle alles dabei-
zuhaben – und dadurch Platz für neue 
Erfahrungen, neue Begegnungen oder so 
manches Geschenk lassen. Daran möchte 
ich das nächste Mal beim Kofferpacken 
denken.

Guter Gott, auf Reisen und auf 
allen Wegen leite und beglei-
te mich und lass mich deinen 
Schutz erfahren. Amen

Ihre Gemeindepfarrerin
Astrid Neumann
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Interreligiöser Schöpfungsgarten wurde eröffnet
Spirituelles Zentrum auf der Landesgartenschau

Mit einem interreligiösen Gottesdienst 
und einer Feier ist der Schöpfungsgar-
ten der Religionsgemeinschaften auf der 
Landesgartenschau in Höxter eröffnet 
worden. Das Interesse war groß, viele 
Besucherinnen und Besucher feierten 
den Gottesdienst im Stehen mit.

„Ich bin beeindruckt, wie viele Men-
schen zur Eröffnung gekommen sind“, 
freute sich Tim Wendorff, Pfarrer der 
Evangelischen Weser-Nethe-Kirchenge-
meinde Höxter und Sprecher der Pro-
jektgruppe des Schöpfungsgartens. Der 
Schöpfungsgarten sei ein wunderbarer 
Ort mit Blick auf den Fluss und die Stadt 
an der Weser. „Es ist ein großes Wunder, 
wie Gott unsere Welt geschaffen hat. 
Wir müssen diese Schöpfung pflegen 
und einen nachhaltigen Umgang mit ihr 
suchen.“ Dazu wolle das Programm im 
Schöpfungsgarten Menschen verschie-
dener Glaubensrichtungen und Kulturen 
anregen, erklärte Wendorff.

Pfarrer Tim Wendorff, Sprecher der Pro-
jektgruppe, erklärte im Eröffnungs-Got-
tesdienst, dass der Schöpfungsgarten 
zum Nachdenken über einen pfleglichen 

Umgang mit der Schöpfung anregen 
wolle.

Zur Auseinandersetzung mit dem Ver-
hältnis von Mensch und Natur lud auch 
Prof. Dr. Klaus Töpfer die Besucher ein. 
Der ehemalige Bundesumweltminister 
ist Schirmherr des Schöpfungsgartens. 
„Ich habe noch keine Gartenschau gese-
hen, die einen Schöpfungsgarten hatte. 
Der Schöpfungsgarten in Höxter ist groß-
artig“, erklärte Töpfer. Mehr als drei Jahre 
haben die Vorbereitungen für die religi-
öse Präsenz auf der Landesgartenschau 
gedauert. Darauf wies Volker Neuhoff, 
Superintendent des Evangelischen Kir-
chenkreises Paderborn hin, der die Trä-
gerschaft für das Projekt übernommen 
hat. „Es war gut, dass wir das gemacht 
haben. Ich wünsche mir, dass von die-
sem Ort Segen ausgeht“, so Neuhoff. Den 
zahlreichen engagierten Ehrenamtlichen 
dankte Höxters Bürgermeister Daniel 
Hartmann: „Ohne sie wären die Landes-
gartenschau und der Schöpfungsgarten 
nicht möglich gewesen.“ Im Schöpfungs-
garten arbeiten rund 120 ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

AUS UNSERER GEMEINDE
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Geschaffen wurde der Schöpfungs-
garten von Menschen unterschiedli-
cher Konfessionen und Religionsge-
meinschaften mit Mitteln aus dem 
LEADER-Programm (EU-Programm zur 
Entwicklung des ländlichen Raums). 
Die beteiligten Religionsgemeinschaf-
ten bzw. Gemeinden sind Katholischer 
Pastoralverbund Corvey, Evangelische We-
ser-Nethe-Gemeinde Höxter, Evangelische 
Freikirchliche Gemeinde Höxter, Bahá´i in 
Höxter und Koptisch-orthodoxe Kirche, 
Brenkhausen. Außerdem ist der Kreis Höx-
ter mit dem Kommunalen Integrationszen-
trum für den Bereich „Interreligiöser Dia-
log“ beteiligt.

Der rund 700 Quadratmeter große Gar-
ten liegt auf der sogenannten Weserschol-
le etwas erhöht am Ufer des Flusses. Unter 
dem Motto „Leben.Glauben.Staunen“ lädt 
er ein zur Rast, zum Innehalten und zur 
Auseinandersetzung mit dem Geschenk der 
Schöpfung. In den Gärten der Elemente – 
Feuer, Wasser, Erde, Luft – können Besucher 
die Schönheit und Vielfalt des Lebens und 
der Welt mit den Sinnen wahrnehmen. Op-
tisch sind die Gärten der Elemente durch 
Stahltore gegliedert. Als das Wetter es zu-
ließ, wurde im Eingangsbereich noch die 
gut vier Meter hohe Skulptur „Himmels-

Welt“ der Künstlerin Sigrid Vischedyk 
aus Schwaney aufgestellt. Entworfen 
hat den Schöpfungsgarten die Land-
schaftsplanerin Barbara Siebrecht aus 
Beverungen.

Der Veranstaltungsbereich mit ei-
ner kleinen Bühne bietet Platz für ein 

vielfältiges Programm. Dazu gehören tägli-
che kurze Gebets-, Andachts- und Meditati-
onszeiten, spirituelle und gottesdienstliche 
Angebote sowie Konzerte, Lesungen und 
Gespräche. Jeden Sonntag um 17 Uhr wird 
ein interreligiöser Gottesdienst gefeiert, je-
den Freitag um 17 Uhr findet ein Friedens-
gebet statt und täglich um 12 Uhr wird zu 
einem Mittagsgebet eingeladen. Vormittags 
gibt es Angebote für Kitas und Schulen zum 
Thema Schöpfung.

Auch über die Zeit der Landesgartenschau 
hinaus soll der Schöpfungsgarten mindes-
tens 12 Jahre als besonderer Begegnungs-
ort erhalten bleiben.

Musikalisch begleitet wurde der Eröff-
nungs-Gottesdienst von den evangelischen 
Posaunenchören aus Bruchhausen und Höx-
ter.

Die Veranstaltungen im Schöpfungsgar-
ten können aufgerufen werden unter:

https://www.landesgartenschau-hoexter.
de/veranstaltungsprogramm

Text und Fotos: EKP/Oliver Claes

AUS UNSERER GEMEINDE
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Ein wirklich schöner Ort der Begegnung 
und des Innehaltens ist der Schöpfungs-
garten der Religionsgemeinschaften 
geworden. Quasi in letzter Minute vor 
der Eröffnung pflanzten viele freiwilli-
ge Helfer unter der Anleitung der Land-
schaftsarchitektin Barbara Siebrecht 
noch sämtliche Sträucher, Blumen und 
Stauden und einige Bäume. Die Rasenflä-
chen wurden blitzartig als Rollrasen von 
Fachleuten verlegt. Sehr gute Wetterbe-
dingungen und regelmäßiges Wässern 
führten zu der überaus gut besuchten 
Idylle, die sich nahtlos einfügend unter 

Schöpfungsgarten auf der Landesgartenschau 2023
schattenspendenden alten Bäumen den 
Besuchern präsentiert.

Die kreisrunde terrassenartig angeleg-
te Veranstaltungsfläche mit dem Laby-
rinth war am ersten Gartenschausonntag 
zum Eröffnungsgottesdienst mit Ver-
tretern vieler Religionsgemeinschaften 
bei bestem Wetter überaus gut besucht. 
Ich selbst habe mich gefreut über mein 
Treffen mit Kai-Uwe Schroeter, dem ehe-
maligen ev. Gemeindepfarrer von Bor-
gentreich, der mir eine Meditation zur 
Landesgartenschau in Höxter mitbrach-
te, die man sich auf Youtube anschauen 

AUS UNSERER GEMEINDE
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kann. Mit einem informativen Vor-
trag konnte Sigrid Vischedyk ihre 
Himmelswelt-Skulptur am Eingang 
des Schöpfungsgartens einige Tage 
später einweihen. 

Überraschend viele Besucher 
konnten bisher von einem großen 
Team von Ehrenamtlichen empfangen 
werden. Zum großen Teil begeistert von 
der Schönheit der Gärten der Elemente 
lassen sich einige gerne auf interessante 
Gespräche ein. Ehrenamtliche sind wei-
terhin gesucht; man lernt so auch Mit-
glieder der anderen Religionsgemein-
schaften kennen!

Schöne Begegnungen ergeben sich 
auch bei den zahlreichen Veranstaltun-
gen: den Friedens- und anderen Gebets-
zeiten, Vorträgen u.a. organisiert von der 

VHS, Gottesdiensten, Konzerten, 
Veranstaltungen für Kinder (z.B. im 
Bunten Klassenzimmer) usw.

Herzlichen Dank übrigens an die 
unermüdlich vor allem im Hinter-
grund schaffenden Organisatoren 
Kurt-Rainer Daubach und Reinhard 

Großkopf und an alle Spender und Mit-
wirkenden!

Im Internet ist das Programm des 
Schöpfungsgartens recht gut auffindbar 
auf der offiziellen Homepage der LGS 
> Veranstaltungen > Programm > Ort > 
Schöpfungsgarten.

Text: Ulrich Ummen, 
Fotos: Petra Paulokat-Helling,   

Foto Pfr. Wendorff: EKP/Oliver Claes
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Unter strahlend blauem Himmel stell-
ten zum Himmelfahrtstag schon fleißige 
Helfer in der Frühe Tische und Bänke für 
den Gottesdienst im Lebensgarten auf. 
An Christi Himmelfahrt gedenken wir 
Christen der Rückkehr Jesu zu seinem 
Vater im Himmel.  

Im Gottesdienst durfte Pfarrer Gunnar 
Wirth die kleine Fritzi Wendorf taufen. 
Durch das Sakrament der Taufe wurde 

Christi Himmelfahrt im Lebensgarten

Fritzi in die Glaubensgemeinschaft der 
Christen aufgenommen. 

Nach dem Gottesdienst wurden die 
zahlreichen Besucher zu einem Imbiss 
eingeladen. Für den etwas größeren 
Hunger gab es Würstchen vom Grill. 
Für die schönen und auch besinnlichen 
Stunden im Lebensgarten sagen wir al-
len Damen und Herren, die mitgeholfen 
haben, „Danke“. 

Text und Fotos: Dietmar Kanand
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Sommerferien, für die meisten 
Menschen die schönste Zeit im 
Jahr. Sonne, Wasser, Urlaub. Eine 
Zeit der Erholung. Eine Zeit, ein-
fach mal die Seele baumeln zu 
lassen. In dieser Zeit feiert die 
evangelische Weser-Nethe-Kir-
chengemeinde Höxter bei gutem 
Wetter Gottesdienst in der freien 
Natur. 

Den ersten mobilen Gottes-
dienst hielt Tim Wendorff am Go-
delheimer See. Im Schatten der 
Bäume lauschten die Besucher 
dem Predigttext vom verlorenen 
Sohn. Sie hörten die Geschichte 

Mobile Sommerkirche mit Pfarrer Tim Wendorff am 
Godelheimer See

von Jona, der über die souveräne Güte 
Gottes erzürnt war. Gott ließ gegenüber 
den Niniviten Gnade vor Recht ergehen. 
Jona musste erkennen, dass seine Gedan-
ken über Schuld anders waren als Gottes 
Gedanken. Gott ist ein Gott der Liebe, 
Vergebung und Hoffnung. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
von den Instrumenten Keyboard und 
Geige begleitet. Danke an alle helfenden 
Hände, die dazu beigetragen haben, dass 
wir diesen besonderen, schönen Gottes-
dienst feiern konnten. 

Text und Fotos: Dietmar Kanand

AUS UNSERER GEMEINDE
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Am 02.07.2023, einem windigen, wol-
kenverhangenen Sonntagmorgen ver-
sammelten sich zahlreiche Gläubige der 
evangelischen Kirchengemeinde We-
ser-Nethe in Beverungen, um am Damp-
feranleger den zweiten, mobilen Som-
mergottesdienst zu feiern. 

Pfarrerin Astrid Neumann eröffnete 
den Gottesdienst und sprach in ihrer 

Mobiler Sommergottesdienst in Beverungen mit 
Pfarrerin Astrid Neumann

Botschaft von der Liebe Gottes. Gott liebt 
alle Menschen ohne Ausnahme. Er liebt 
die Guten und die Bösen, die Gerech-
ten und die Ungerechten. Gott liebt die 
Frommen und die Sünder. Er liebt dich 
und mich. Gott zeigt seine Liebe durch 
seine Schöpfung. Er lässt seine Sonne 
aufgehen über alle Menschen. Er lässt 
seinen Regen fallen über alle Menschen. 
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Er gibt allen Menschen das Leben und 
alles, was sie brauchen. Und Gott möch-
te, dass wir ihm ähnlich werden. Dass 
wir seine Liebe widerspiegeln in unserer 
Welt. Dass wir seine Liebe weitergeben 
an unsere Mitmenschen. 

Der Gesang der Gläubigen wurde von 
den Instrumenten Keyboard und Saxo-
phon begleitet. Im Anschluss der Feier 

waren alle Gottesdienstbesucher herz-
lich eingeladen, um bei einer Tasse Kaf-
fee oder Kaltgetränk miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 

Danke an alle Helferinnen und Hel-
fer, die dazu beigetragen haben, diesen 
schönen Gottesdienst an der Weser zu 
ermöglichen.

Text und Fotos: Dietmar Kanand
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Auf dem Heiligen Berg bei Ovenhau-
sen, einem spirituellen Ort mit einer 
historischen Kapelle, fand der dritte 
Sommergottesdienst der evangelischen 
Weser-Nethe Gemeinde am 09.07.2023 
statt. Bei schönstem Wetter konnte Pfar-
rer Uwe Neumann im Schatten der Bäu-
me zahlreiche Gottesdienstbesucher be-
grüßen. 

„Folge mir nach“ war das Thema die-
ses Sonntagsgottesdienstes. Wer sind die 
Apostel, wer ist Jesus als Mensch, wer 
sind wir? Mit diesen Fragen weckte Pfar-

Sommergottesdienst auf dem Heiligen Berg 
mit Pfarrer Uwe Neumann

rer Neumann die Aufmerksamkeit der 
Zuhörer. Mit verschiedenen Antworten 
regte er die Menschen zum Nachdenken 
an und half ihnen, die Botschaft des Pre-
digttextes zu verstehen. 

Nach dem Gottesdienst lud Pfarrer 
Uwe Neumann alle Besucher zu Wasser 
und einem Glas Wein ein. Danke an alle, 
die mitgeholfen haben, diesen schönen 
Gottesdienst zu feiern. Ohne euch Helfer 
wäre das nicht möglich. Danke!

Text uns Fotos: Dietmar Kanand
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Evangelisches Forum

AUS UNSERER GEMEINDE

Zur Zeit hat das Evangelische Forum 
sein Programm ganz auf die Landesgar-
tenschau abgestimmt. Theologische und 
kunsthistorische Hintergründe zum The-
ma Pflanzen und Schöpfung stehen im 
Mittelpunkt.

So erfuhr man im kunsthistorischen 
Vortrag von Dr. Mertin (u.a.), dass die 
Raubtiere im Paradies vor dem Sünden-
fall von den Künstlern nur zum Teil als 
Vegetarier dargestellt wurden, wie man 
es eigentlich erwarten müsste. Pfrin. 
Christiane Zina referierte über neuere 

wird uns Schwester Hiltrud Gutjahr von 
der Abtei St. Hildegard in Eibingen über 
„Die Grünkraft bei Hildegard von Bingen“ 
informieren. Dazwischen sind alle einge-
laden, sich mit einem kleinen Imbiss zu 
stärken. Es ist auch möglich, nur einen 
Teil der Veranstaltung zu besuchen. Der 
Kostenbeitrag beträgt 5 €.

Wahrscheinlich können Sie aus dem 
Stand mindestens fünf Sehenswürdig-
keiten in Höxter aufzählen. Es gibt je-
doch auch Sehenswertes am Rande, das 
gar nicht so ins Auge fällt. Frau Korth 

Ansätze der Schöpfungstheologie und 
ihre biblische Begründung. Interessant 
war, dass beide Referenten eine Zeile von 
Paul Gerhardts „Geh aus mein Herz und 
suche Freud“ als Überschrift ausgewählt 
hatten.

Im September steht dann zunächst 
Hildegard von Bingen im Mittelpunkt. 
Als „Kind Gottes –Heilige – Universalge-
lehrte“ könnte sie mit ihren vielen Inte-
ressen und Fähigkeiten eine Architektin 
des Schöpfungsgartens sein. Am Montag, 
dem 4.9., zeigen wir um 17.00 Uhr den 
Film „Terra X – Hildegard von Bingen und 
die Macht der Frauen“ und um 19.00 Uhr 

stellt sich in ihrer Stadtführung „Höxter 
auf vertrauten und unbekannten Wegen“ 
die Aufgabe, uns auf genau diese unbe-
kannten Schätze hinzuweisen. Diese al-
ternative Stadtführung findet am 15.9. 
um 17. 00 Uhr statt. Treffpunkt ist die Ma-
rienkirche Höxter.

Im November ist die LGS vorbei, mit un-
serem Programm geht es aber noch wei-
ter. Am 2.11. spricht Pfarrer i. R. Schmidt 
über „Seelsorge – Begleitung zwischen 
Himmel und Erde“ und am 13.11. erfah-
ren wir von den hiesigen Leiterinnen der 
Diakonie, Frau Kamphemann und Frau 
Schäfers, welche Aufgabenfelder zur Di-
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akonie in Höxter gehören. Diese Veran-
staltung wird in den Räumen der Diako-
nie stattfinden. Beide Vorträge beginnen 
um 19.00 Uhr.

Genauere Informationen zu diesen 
Veranstaltungen können Sie zeitnah in 

Morgens um 9.00 Uhr am Haupteingang 
der LGS an der Weser.

Wir sind die ersten, die morgens die LGS 
betreten. Jeweils sechs Frauen und Män-
ner fanden sich bei den bisherigen Ange-
boten ein.

Junge Menschen und Ältere, die meisten 
aus Höxter, aber auch aus Südniedersach-
sen und sogar aus Köln.

Die LGS gehört uns jetzt ganz allein – 
nur die Gästebetreuerinnen und Betreuer 
beziehen schon ihre Posten. Die Weser 
zieht gemächlich ihre Bahn, die vielen Vö-
gel lassen sich durch uns nicht stören.

Jetzt sind wir für anderthalb Stunden 
als kleine Pilgergruppe gemeinsam unter-
wegs vom Haupteingang bis zum Schöp-
fungsgarten auf der Weserscholle.

Intensiv wahrnehmen und dabei zu mir 
kommen – in mich gehen, dem Gedan-
ken-Karussell entkommen und zur Mitte 
finden, das ist das Motto.

Dafür gibt es immer wieder Impulse auf 
dem Weg. 

den Print- und in den digitalen Medien 
lesen.

Bequem ins Haus kommt der News-
letter, den Herr Ummen verschickt:  
ummen@web.de

Text: Petra Paulokat-Helling, Fotos: 
Andreas Mertin, Petra Paulokat-Helling

Wir gehen einzeln im Schweigen und 
im Austausch zu zweit.

Im Schöpfungsgarten nähern wir uns 
jedes Mal einem anderen Element an. 
Dabei dienten beispielsweise das Him-
melfahrtsgeschehen (Element Erde) und 
die Pfingsterzählung (Element Feuer) als 
Impulsgeber.

Nach einer Zeit der individuellen Stil-
le treffen wir uns an der Feuerstelle im 
Kreis zu einem kurzen Austausch und Ab-
schluss.

Immer wieder stellen wir erstaunt fest, 
dass anderthalb Stunden eigentlich viel 
zu kurz sind, aber es gibt ja noch weitere 
Termine. 

Um auch Berufstätigen eine Teilnah-
me zu ermöglichen, werden zusätzliche 
Samstagstermine angeboten. Alle sind 
herzlich eingeladen.
Do. 10.8.  9.00-10.30 Uhr
Sa . 12.8.  9.00-10.30 Uhr
Di. 12.9.   9.00-10.30 Uhr

Text und Foto: Kristin Launhardt-Petersen

Ein meditatives Angebot des Schöpfungsgartens
im Schweigen zu mir kommen — in mich gehen. 
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Mitwirkende:

• Projektchor (Kantorei II) zum Oratorium „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn
• Friederike Webel/Sopran, Florian Feth/Tenor, Georg Thauern/Bariton, Projektchor
• Orchester „La Réjouissance“ Detmold (Konzertmeister: Gregor van den Boom)
• Leitung: Florian Schachner

1. Aufführung
Samstag, 26.August 2023 um 18:00 Uhr 
in der St. Marienkirche Höxter, Brüderstraße 13

Eintritt 18 Euro
Studenten und Schwerbehinderte 8 Euro
Schüer und Jugendliche bis einschließlich 10 Jahre freier Eintritt

Herzliche Einladung zur Aufführung 
„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn
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Nicolaistraße 12 • 37671 Höxter
Tel. 05271/380 125 • Fax 374 48
office@holtmeier-immobilien.de
Mobil: 0174/708 4278

Privat: Lönsstraße 44 • 37671 Höxter
Tel. 05271/371 52 

Inh.
Bernd
Mogge

 GESTALTUNG  INTERNETWERBUNGDRUCKEREI

 Industriestraße 7 | 37688 Beverungen 
 0 52 73 / 35 78 0 |   info@kuebler.me

Die Evangelische Weser-Nethe-Kirchengemeinde Höxter bedankt sich 
herzlich bei allen Sponsorinnen und Sponsoren, ohne deren Mithilfe 
der Gemeindebrief nicht in dieser Form erscheinen könnte.

Legen Sie vertrauensvoll
Ihre Füsse in meine Hände

Ahrens Haustechnik
Steinäckernstr. 1
37671 Höxter-Ottbergen
Tel. (052 75) 98 50 00

mail@ahrens-haustechnik.de

Hörsysteme Häusler
Blankenauer Str. 4
37688 Beverungen
Tel. (052 73) 36 75 66

www.das-leben-klingt-gut.de

Beratung · Planung · Ausführung · Kundendienst

HeckerHecker
H a u s t e c h n i k

Inh. Heizungs- und Lüftungsbaumeister Dietmar Nolte

Mühlenwinkel 23a · 37671 Höxter-Ottbergen · Tel. 05275/344

Burgstraße 12
37688 Beverungen
Tel. (052 73) 55 21/ 14 14
Mobil (0162) 6 80 59 80

Bestattungen, Überführungen

Erd, See- &Feuerbestattungen

Bei einem Trauerfall rufen Sie uns an. Wir regeln alles für Sie.

Dagmar Pohlmann
Podologin
Burgstraße 36
37688 Beverungen
Tel. (052 73) 36 54 50

SPONSOREN

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende den Gemeindebrief, damit er wieder in 
dieser Qualität erscheinen kann. Wir freuen uns über Spenden in jeder Höhe!

Bei einer Überweisung geben Sie bitte das Stichwort „Gemeindebrief“ an.
Ihr Gemeindebriefteam

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE54 4725 1550 0003 0306 65
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Frauenfrühstück
Gemeindezentrum,
Im Bangern 1, Beverungen
1. Donnerstag im 
Monat, 9.00 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Kerstin Adler

Jugend Treff
Gemeindezentrum,
Im Bangern 1, Beverungen
Ansprechpartnerin: 
Christiana Grawe
(01 52) 56 47 91 65 
dienstags 14tägig 
14.00—18.00 Uhr, freitags 
14.00—18.00 Uhr

Gospelchor „be voices“
Gemeindezentrum,
Im Bangern 1, Beverungen
Ansprechpartnerinnen:  
Loreen Friedrich 
(0178) 817 3111
Daniela Henke 
(0173) 8242 949
Brigitte Preuß 
(0170) 5542 411
montags, 18.00 Uhr

Beverunger Tisch
Katholisches Pfarrheim,
An der Kirche, Beverungen
dienstags,  
9.00—10.30 Uhr

Öffentliches Elterncafé
Kindertagesstätte 
„Groß für Klein“,
In den Poelten 24a,  
Beverungen 
(052 73) 66 49
mittwochs von 14.00 
 — 16.00 Uhr 

  Bezirk Amelunxen 

Frauenhilfe 
Gemeindehaus Amelunxen
Ansprechpartnerin: Gerda 
Marquardt (052 75) 83 85
mittwochs, 15.00 Uhr 
 
Gymnastikgruppe 
Gemeindehaus Amelunxen 
Ansprechpartner: 
Wolfgang Höttemann 
(052 75) 2 51 
donnerstags, 18.00 Uhr 

Kirchenchor Cantate 
Gemeindehaus Amelunxen 
Ansprechpartner: 
Florian Schachner 
(01 74) 736 62 30 
montags, 19.30 Uhr 

Flötenkreis 
Gemeindehaus Amelunxen 
Ansprechpartnerin: 
Anita Krüger (052 75) 6 03
dienstags, 17.00 Uhr 

Kinderflötengruppe 
donnerstags, 17.00 Uhr 

  Bezirk Beverungen 

Frauenhilfe
Gemeindezentrum,
Im Bangern 1, Beverungen 
Ansprechpartnerin: 
Anne von Oiste-Neumann
05273 4833
2. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr

  Bezirk Bruchhausen

Frauenhilfe 
Clara-von-Kanne-Haus, 
Linnenstr. 20, 
Bruchhausen
Ansprechpartnerin: 
Annette v. Wolff-Metter-
nich (0 52 75) 16 20
3. Mittwoch im Monat,
15.00 Uhr

Gemeindefrühstück
Clara-von-Kanne-Haus, 
Linnenstr. 20, 
Bruchhausen 
Ansprechpartnerin: Christin  
Güth (052 75) 98 71 92
vierteljährlich mittwochs, 
9.00 Uhr

Ökumenische Mini Gottes-
dienste für Kinder 
vom Krabbel- bis zum 
Grundschulalter
Ansprechpartnerin: Christin  
Güth (052 75) 98 71 92

Ökumenische Pfadfinder 
Clara-von-Kanne-Haus 
Ansprechpartnerin: 
Eileen Rehder  
(0173) 471 25 38 
7 —13 Jahre: montags  
17—18.30 Uhr
14—18 Jahre: montags, 
18.30—19.00 Uhr 

Posaunenchor 
Clara-von-Kanne-Haus 
Ansprechpartner:  
Diethelm Breker  
(01 52) 28 05 62 98 
donnerstags, 20.00 Uhr
 

TERMINE IN DER GEMEINDE
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  Kirchenmusikalische 
  Gruppen

Posaunenchor
Ansprechpartner: 
Florian Schachner 
(01 74) 736 62 30
mittwochs, 19.30— 
21.00 Uhr, Brüderstr. 9

Kantorei Höxter
Ansprechpartner: 
Florian Schachner 
(01 74) 736 62 30
dienstags, 19.30—21.30 
Uhr, Brüderstr. 9

Die genauen Termine des 
Bezirks Höxters entneh-
men Sie bitte der jeweils 
aktuellen Ausgabe von 
„Wann? Wo? Was?“. Das 
Faltblatt liegt u.a. in der 
Kilianikirche und im Ge-
meindebüro aus. Aktuelle 
Termine finden Sie auf der 
Homepage www.evange-
lisch-in-hoexter.de

  Bezirk Höxter

  Evangelische Jugend–  
  Einrichtung „treff.“
  An der Kilianikirche 4

Offener Jugendtreff und 
offener Kindertreff
Ansprechpartner:  
Pfarrer Tim Wendorff
(0 52 71) 23 57

Jugend- und Kinder- 
Trauergruppe Jukit. 
Nur mit Anmeldung.  
Ansprechpartnerin-
nen: Silvia Drüke, Silke 
Antemann (Ambulanter 
Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst)  
(0 52 72) 607 17 30

  Gemeindekreise

Frauenhilfe Höxter
Ansprechpartnerin:  
Elke Maletz 
(052 71) 692 33 47
(0176) 32 01 66 70
1. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Brüderstr. 9

Frauentreff für 
Jung und Alt 
Ansprechpartnerinnen:  
Valeria Kayser, 
Ulrike Schupp
2. Dienstag im Monat, 
20.00 Uhr, im „treff.“ 
An der Kilianikirche 4 

Männernachmittag
Ansprechpartner:  
Pfr. Reinhard Schreiner  
(055 31) 99 00 915
2. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Brüderstr. 9
  

TERMINE IN DER GEMEINDE

Landesgartenschau Höxter (Foto: Antoinette Burkhardt)
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Wendepunkte im LebenWENDEPUNKTE

   Taufen

Amelunxen 
Vicco von Schubert
Mia Schulte

Beverungen
Theo Knauf
Emilia Langer
Lina Sonntag-Pirone

Höxter
Kim Christine Linke
Yannik Felux
Palina Hoppe
Lian Böker
Jana Struck
Ole Christensen
Fritzi Wendorff
Lene Theres Guse
Mia Sophie Groffmann
Linus Potthast
Lias Potthast
Darian Hildebrandt
Jonathan Puhl
Fred Siebeck
Luna Schuda
Sunny Schuda
Arya Lou Kohlisch
Marli Neele Dorn

  Trauungen

Höxter 
Jan Riedl und Marika, geb. Potthoff
Thorsten Voß und Marthe Perl
The Yun Lu und Bettina, geb. Kovac
Stephan Berg und Julia Siebeck
Christian und Debora Frieden, 
geb. Badura

Beverungen
Wolfgang und Inga Jahn, 
geb. Hennemann
Fabian und Nicole Scheibner, 
geb. Baumann

  Bestattungen/Beerdigungen

Amelunxen
Klaus Lemke, 72 Jahre
Rudolf Arndt, 96 Jahre
Karl Ostmeyer, 81 Jahre
Hermann Mahrenholz, 93 Jahre
Anruth Pichatzeck, geb. Vierkant, 83 Jahre

Beverungen
Herbert Witt, 60 Jahre
Wolfgang Möhle, 81 Jahre
Martha Weber, geb. Nagel, 89 Jahre
Leonore Hanika, geb. Sixtus, 97 Jahre
Anna Simon, 93 Jahre
Alexander Sartisohn, 43 Jahre
Irma Hartwig, geb. Henkelmann, 83 Jahre
Kurt Tubbenhauer, 73 Jahre
Marion Thien, 63 Jahre
Klaus Staffel, 74 Jahre
Heidrun Garbe, geb. Schlösser, 82 Jahre
Natalia Hill, 85 Jahre

Bruchhausen
Heinz-Dieter Dahlke, 82 Jahre
Karola Behr, geb. Wetter, 83 Jahre

Höxter
Magnus Kahlfuß, 95 Jahre
Helga Hölscher, geb. Schmidt, 76 Jahre
David Root, 66 Jahre
Andre Knaub, 86 Jahre

Psalm 16,11: Du zeigst mir 
den Weg zum Leben.

Psalm 85,11: Es begegnen 
einander Huld und Treue; 
Gerechtigkeit und Friede 

küssen sich.
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WENDEPUNKTE

   Geburtstage

Unsere Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate grüßen wir mit dem Segenstext:

Freuet euch alle Wege in dem Herrn. 
Philliper 4,4

Karl Nowack, 87 Jahre
Margret Berner, geb. Sander, 84 Jahre
Renate Masuch, geb. Scheiwe, 81 Jahre
Hanna Wöhler, geb. Kunze, 87 Jahre
Giesela Stiller, geb. Siebert, 79 Jahre
Frieda Kuhn, geb. Boger, 83 Jahre
Wilhelm Steinsiek, 86 Jahre

Werner Schwuchow, 88 Jahre
Ursula Trapp, 84 Jahre
Heinz Lowitzki, 91 Jahre
Elsbeth Kasten, geb. Hartmann, 97 Jahre
Ruth Heinzel, 90 Jahre

(Stand: 4. Juli 2023)

Psalm 91,11 Denn Gott wird dir seine Engel schicken, 
um dich zu beschützen, wohin du auch gehst. 

Foto: Petra Paulokat-Helling
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Zur Konfirmation 
die besten Glückwünsche. 

Gottes Segen und Güte 
mögen euch stets begleiten.

Bezirk Amelunxen und 
Bruchhausen (D. Kanand)

Bezirk Beverungen (M. Bartholdus)

Bezirk Beverungen (M. Bartholdus)
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UNSERE KONFIRMIERTEN 2023

Bezirk Höxter – Gruppe 2 (L. Kampelmann)

Bezirk Höxter – Gruppe 1 (L. Kampelmann)
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AUS UNSEREN BEZIRKEN

In diesem Jahr durfte ohne Coronabe-
schränkungen der Weltgebetstag vorbe-
reitet und gefeiert werden. Das wurde 
mit viel Freude und Engagement in der 
Marienkirche der evangelischen We-
ser-Nethe-Gemeinde, Bezirk Höxter, um-
gesetzt. Für die Kernstadt Höxter haben 
Frauen aus den vier Gemeinden zusam-
men das Programm gestaltet, d.h. auch 
aus der katholischen Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, der evangelischen 
Freikirche am Knüll und der evangeli-
schen Freikirche in der Gartenstraße. 

Ein Musik-Team mit kleinem Projekt-
chor, Gitarre, Akkordeon, E-Piano und 
Trommel unter der Leitung der Orga-
nistin Marion Kusserow begleitete die 
Lieder, die vielfach extra vom deutschen 
Weltgebetstagkomitee für diesen Tag 
arrangiert worden sind. Zu den vorgetra-
genen Texten konnten die Gottesdienst-
besucher*innen an der Wand im Großfor-

Weltgebetstag 2023 aus Taiwan — 
Ökumene wird wieder lebendig

mat Bilder sehen und auch die Liedtexte 
von dort aus mitsingen. Der Altar war 
landestypisch mit tropischem Obst und 
Orchideen geschmückt. 

In Dankesbriefen an taiwanesische 
Frauen wurden einzelne Schicksale be-
leuchtet und landestypische Probleme 
von Frauen dargestellt. Die Bibelstelle 
aus dem Epheserbrief von Paulus wurde 
interpretiert, in dem die großen Worte 
darin auf einem Herzpuzzle zusammen-
getragen wurden: 1. Glaube, Hoffnung 
und Liebe, 2. Kraft und Stärke, 3. Weisheit 
und Offenbarung und 4. Macht und Herr-
lichkeit. 

Die Kollekte ist für verschiedene Pro-
jekte der weltweiten Weltgebetstagbe-
wegung eingesammelt worden. Dies sind 
allesamt Projekte, die Frauen unterstüt-
zen. Nach dem Gottesdienst wurde zu 
einer asiatischen Gemüsesuppe und Ge-
bäck ins Gemeindehaus eingeladen, wo 
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sich ca. 55 Menschen gemütlich zusam-
men setzten. Die drei Frauen vom Kü-
chenteam haben die Suppe selber frisch 
zubereitet und gekocht. Alles war sehr 
lecker. So konnten wir ein Teil der welt-

weiten Weltgebetstagbewegung sein 
und Ökumene leben – Glaube bewegt.

Text: Beate Storkebaum,  
Bilder: Beate Storkebaum, Leonie 

Storkebaum & Claudia Ridder



30

AUS UNSEREN BEZIRKEN

Am Karsamstag gedachten Christen 
in der Georgskirche der Auferstehung 
Jesu Christi. In der stillen, dunklen Kir-
che hörte die Gemeinde Lesungen aus 
dem Alten Testament, die von Gottes 
Schöpfung, Befreiung und Verheißung 
erzählten. Die kleine Flamme der Os-
terkerze wurde zum Altar getragen. 
Christus, Licht der Welt. Gott sei ewig 
Dank.

Im Gottesdienst wurde an die Taufe 
erinnert und die Namen der Täuflinge 
vorgelesen. Anschließend wurde das 

Osternacht in Amelunxen

Abendmahl gefeiert und so die Oster-
freude mit Gesang und Gebet zum Aus-
druck gebracht. Die Osternachtfeier hat 
eine lange Tradition in der christlichen 
Kirche und verbindet verschiedene Ele-
mente des jüdischen Passafestes, der 
Schöpfungsgeschichte und der Aufer-
stehungsbotschaft. Sie ist Zeichen und 
Hoffnung auf das neue Leben in Christus.

Nach dem Gottesdienst wurde auf dem 
Kirchenvorplatz ein kleines Osterfeuer 
entzündet.

Text und Fotos: Dietmar Kanand
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Diejenigen, die freiwillig unbezahlte 
Arbeit übernehmen, bekommen in der 
Regel einen Dank dafür. So haben wir 
es auch im Bezirk Höxter mit den Aus-
trägerinnen und Austrägern des Gemein-
debriefes gehalten, sie wurden zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Es ist ja nicht 
selbstverständlich, dass 65 Leute dreimal 
im Jahr losgehen und ca. 4000 
Gemeindebriefe verteilen! 

Leider haben Corona und 
die Umbaumaßnahmen im 
Gemeindehaus einige Jahre 
das Kaffeetrinken verhindert. 
Jetzt war es endlich wieder 
soweit: Kaffeetrinken, Kuchen- 
essen und ein Austausch im 
Gespräch waren möglich. 
Pfarrer Wendorff kam dazu,  
hielt eine kurze Andacht und 
sprach allen Anwesenden sei-
nen Dank aus. Es bestand die 
Möglichkeit, ihm Fragen zu 
den Briefen oder zum Austei-
len zu stellen. 

Für alle war es sehr schön, 
so viele Spaziergänger und 

Spaziergängerinnen zu erleben (sogar 
ein Hund war dabei) und mit ihnen zu 
reden. Beim Verteilen ist jeder allein un-
terwegs und auf sich gestellt und sieht 
und hört nichts von den anderen.

Text und Fotos: Petra Paulokat-Helling,
Ursula Unger 

Kaffeetrinken der Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger für die Gemeinde
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Unter dem Motto des Psalms 23 „Der 
Herr ist mein Hirte“ steht das Blumen-
beet vor der Kilianikirche.

Auch dieses Jahr gestalteten die evan-
gelische und katholische Kirchenge-
meinde gemeinsam ihre Blumenbeete 
zum „Höxteraner Frühling“.  Die Blumen-
beete bleiben im Jahr der Landesgarten-
schau von März bis Oktober vor der Ki-
lianikirche, der Nicolaikirche und in der 
Innenstadt stehen.

Am 30. März wurde vor der Kilianikir-
che das Beet von Karin und Ludger Kam-
pelmann mit den Frühblühern aufgebaut 
und gestaltet. Anfang Juni wurde die 
Frühjahrsbepflanzung durch Sommer-
blumen ersetzt.

Text und Fotos: Familie Kampelmann

Höxteraner Frühling 2023
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In einem Gottesdienst mit Rückschau auf 
den Kirchentag in Nürnberg, mit neuen 
Liedern und Texten und Gebeten wurde 
Gudrun Feiler verabschiedet.  Persön-
liche Gründe haben sie nach 19 Jahren 
zu diesem Entschluss gebracht: “Die Ent-
scheidung ist mir nicht leichtgefallen, 
denn ich bin gern Presbyterin gewesen. 
Besonders das Amt als Jugendpresbyte-
rin habe ich mit Vergnügen ausgefüllt. 
Aber den Konfirmandenunterricht werde 
ich weiter begleiten.“ Und mit Blick auf 
die Konfis: „So schnell werdet ihr mich 
nicht los.“ Ebenfalls wurden Alicija Bön-
ning und Petra Pohl aus dem Bezirksaus-

Verabschiedung aus dem Presbyterium und aus 
dem Bezirksausschuss Beverungen

schuss verabschiedet. Frau Bönning über 
diese Zeit: „Es waren schöne 10 Jahre.“ 
Und Frau Pohl: „Ich bin erst vor eini-
gen Jahren zum evangelischen Glauben 
übergetreten und konnte hier tatsächlich 
Dinge mitgestalten und voranbringen. 
Das war vorher nicht möglich.“

Nach dem Gottesdienst hatte die Ge-
meinde noch Zeit, sich bei einem kühlen 
Glas Sekt von den Damen zu verabschie-
den. Aus Krankheitsgründen konnte Svea 
Neumann bei dem Gottesdienst nicht 
dabei sein. Sie verlässt ebenfalls den Be-
zirksausschuss.

Text: Astrid Neumann, Foto: privat
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Der DOME war in 2023 erneut am Go-
delheimer Badesee bei Höxter. Erst-
mals wurde mit dem Paderborner 
E-Sports-Verein @esportpaderborn ko-
operiert. Von diesem waren zwei Mitglie-
der am Dienstag im DOME und haben 
dort an verschiedenen Konsolen Spiele 
angeboten – weitere Zusammenarbeiten 
werden definitiv folgen! 

Am Mittwoch war der „Aktionstag Ju-
gend“, der gemeinsam mit dem AK Jugend 
Höxter geplant und durchgeführt wurde. 

Der DOME am Godelheimer See

Die Jugendzentren aus Höxter, Bad Dri-
burg, Steinheim, Brakel und Beverungen 
sowie der Sportjugendbund Höxter und 
das Dekanat Höxter haben dabei ganz 
verschiedene Aktionen rund um den 
DOME angeboten: Alkoholfreie Cocktails, 
Flipper, Chill-Sofas, Geocaching, Stand-
Up-Paddling, Action-Painting, u.v.m.

Die Atmosphäre rund um den DOME 
(und am See) war wie immer toll!

Text: Ev. Kirchenkreis Paderborn,  
Fotos: Astrid Neumann

34
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Feiern wie die Großen!
Kinderumzug zum Schützenfest in Beverungen

Die Stadt Beverungen feierte nach vier 
Jahren Pause vom 7. bis zum 10.07.2023 
endlich wieder Schützenfest. Das Kinder-
schützenfest ist dabei fester Bestandteil 
des Schützenfestwochenendes. So zogen 
die Mädchen und Jungen aus den Beve-
runger Kindergärten am Samstag in ei-
nem festlichen Umzug durch die Stadt.

Kinderschützenkönig Ismael und seine 
Königin Amelie nahmen bei königlichem 
Wetter in der prächtigen Kutsche Platz. 
Auch für die Hofdamen stand eigens 
eine Kutsche bereit.  

Begleitet wurden das Königspaar und 
der Hofstaat von den Kindern der Be-
verunger Kindergärten, die wiederum 

ihre eigenen Offiziere und Adjutanten 
hatten. Passend gekleidet in blau und 
weiß mit Schützenscherpe oder Haar-
kranz marschierten die Kinder stolz über 
die Burgstraße, Lange Straße und über 
den Marktplatz zurück zum Festzelt. Mit 
großen und kleinen Fahnen winkten sie 
fröhlich in die applaudierende Menge 
am Straßenrand.  

Begleitet wurden die Kinder von den 
Erzieherinnen, Eltern und Schützenof-
fizieren. Für die richtige Schützenmusik 
sorgte das Weserbergland Orchester Bö-
dexen.

Text: Katharina Vötter,  
Fotos: Katharina Vötter,  

Barbara Siebrecht

36
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Am Freitag, den 18. August 2023 in der Zeit 
von 17:00 bis 18:00 Uhr findet in Bever-
ungen wieder ein Kindergottesdienst statt. 
Unter dem Thema „Gemeinsam sind wir 
stark“ sind alle Kinder und Eltern herzlich 
in das Gemeindezentrum Beverungen ein-
geladen.

Nach langer Pause, die hauptsächlich 
Corona geschuldet war, gehen wir nun 
endlich wieder in die Planungen für einen 
Kindergottesdienst. Die Ideenfindung hier-
zu war gar nicht so einfach. Wie können 
wir Kindern in der Gemeinde die Kirche 
wieder näherbringen? Wann erreichen wir 
sie dafür am besten neben Schule, Kinder-
garten und Freizeit? Mit welchen Themen 
können wir begeistern? Und ist ein Kin-
dergottesdienst noch zeitgemäß? Mit all 
diesen Fragen hat sich das Planungsteam 
rund um Pfarrerin Astrid Neumann intensiv 
beschäftigt und ist zu dem Schluss gekom-
men: Ja, wir brauchen eine Kinder Kirche in 
Beverungen.

Thematisch haben wir pünktlich zum 
Start des neuen Schuljahres und des Kin-
dergartenjahres Anfang August mit dem 
Thema „Gemeinsam sind wir stark“ ein tol-
les Motto für die neue Kinder Kirche ge-
funden. 

Endlich wieder Kinder-Kirche in Beverungen
Im Mittelpunkt stehen die Gemeinschaft 

und der Zusammenhalt innerhalb einer 
Gemeinde. Mit Liedern, Bibelgeschichten, 
Bastelarbeiten und spannenden Spielan-
geboten können die Kinder und Ihre El-
tern hier hautnah erfahren, wie stark eine 
Gemeinschaft ist, wenn sie zusammenhält. 
Dies lässt sich auch ganz wunderbar in 
den Alltag übertragen. Ganz gleich, welche 
Steine im Weg liegen oder welche Hürden 
man im täglichen Tun überwinden muss, 
gemeinsam kann man oft mehr erreichen 
als allein.

Wir möchten die Kinder der Gemeinde 
und ihre Eltern, Großeltern und Geschwis-
ter wieder in die Kirche einladen, mit ih-
nen gemeinsam Gottesdienste feiern, Ge-
meinschaft und Zusammenhalt leben und 
erleben.  Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter von ca. 5 bis 10 Jahren zusammen 
mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern 
und Freunden. Die Kinder-Kirche mit dem 
Motto „Gemeinsam sind wir stark“ findet 
am Freitag, dem 18.08.2023 von 17:00 bis 
18:00 Uhr im ev. Gemeindezentrum Bever-
ungen (Im Bangern 1) statt.

Text und Grafik: Katharina Vötter

Feiern wie die Großen!
Kinderumzug zum Schützenfest in Beverungen
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Kaffee, Kuchen, Gespräche und Orgel-
musik in der lichtdurchfluteten Marien-
kirche: Viele Fremde und Einheimische 
fanden den Weg in die Kirche und freu-
ten sich über das Angebot während der 
Landesgartenschau. Vielen Dank auch an 
die fleißigen Kuchenbäckerinnen und an 
die Organistinnen und Organisten!

Die Einnahmen werden für diakoni-
sche Zwecke der Gemeinde verwendet.

An folgenden Samstagen finden drei 
weitere Kaffeetrinken bei Orgelmusik 
statt: 19. August, 16. September und am 
14. Oktober, wieder von 15.00 bis 17.00 
Uhr. Der Kostenbeitrag beträgt 5 €.

Text: Petra Paulokat-Helling,  
Fotos: Ulla Unger &  

Petra Paulokat-Helling

Kaffeeduft und Orgelklang
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Die Evangelische-Weser-Nethe-Kirchen-
gemeinde, Bezirk Höxter, bietet seit dem 
01. Mai 2023, während der Zeit der Lan-
desgartenschau Höxter, im Innenhof der 
Marienkirche einen Fahrradparkplatz mit 
Picknickplatz an.

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag 
(nicht bei Regen) gibt es dort frischen 
Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und 
alkoholfreie Kaltgetränke zu familien-
freundlichen Preisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text und Fotos: Familie Kampelmann

Picknickplatz am Fahrradparkplatz im Innenhof 
der Marienkirche

ANKÜNDIGUNGEN FÜR DIE GEMEINDE
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3. Kunstmarkt im Kreis Höxter
Malerei – Skulptur – Fotografie – Bildhauerei Glaskunst
Marienkirche Höxter
Brüderstraße 11
07. – 08. Oktober 2023
11.00 -18.00 Uhr
Eintritt frei

KunstRaumKirche

Cinemathek im Gemeindesaal

Sie haben richtig gelesen: Wie im letzten Jahr schon werden die Filme der 
Cinemathek im Gemeindesaal, Brüderstraße 9 in Höxter (1. Stock) gezeigt.
Am 2., 9. und 16. Oktober zeigen wir Filme, die wieder viel Stoff zum Reden, 
Mitleiden und Mitlachen bieten.
Einlass wird um 19.00 Uhr sein, die Filme beginnen um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Ute Nelles, Petra Paulokat-Helling
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KONTAKTE

EV. KINDERTAGESSTÄTTEN
Groß für Klein (Claudia Lüdtke), In den
Poelten 24a, Beverungen, Tel. (05273) 
6649, ev.kita.beverungen@kkpb.de

Löwenzahn (Heiko Uttermöhle), 
Rohrweg 38, Höxter, 
Tel. (05271) 7608.
ev.kita.loewenzahn.hx@kkpb.de

Kunterbunt (Andrea Jolmes), Schlesische
Str. 20, Höxter, Tel. (05271) 2609.
ev.kita.kunterbunt.hx@kkpb.de

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Jugendreferentin Christiana Grawe, 
Im Bangern 1, Beverungen, 
Tel. (0152) 5647 9165.

Offener Kinder- und Jugendtreff „treff.“
(Pfarrer Tim Wendorff), An der Kiliani- 
kirche 4, Höxter, Tel. (05271) 2357.

DIAKONIE
Beratungsstelle: Brüderstr. 7, Höxter,
Tel. (05271) 2204. Standortleitung:   
Astrid Schäfers Tel. (0176) 204 450 67
Familien- und Lebensberatung:
Agnes Pryczko, Tel. (05271) 921983.
Flüchtlingsberatung:
Anette Scholz, Tel. (0176) 20658288 /
Klaus Sämann, Tel. (0176) 20658286.
Schuldner- und Insolvenzberatung: Agnes 
Pryczko / Elke Harms, Tel. (05271) 2204.
Schulmaterialienkammer Höxter:
Agnes Pryczko,Tel. (05271) 921983,
Öffnungszeiten: jeden 1. Donnerstag
14:00 bis 15:00 Uhr (Sonderöffnungs-
zeiten zum Schuljahreswechsel).
Psychosoziale Krebsberatung: Petra

Grunwald-Drobner, Tel. (05251) 54018-47.
Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit:  
Dirk Damm, Tel. (05271) 2204
Ehrenamt: Agnes Pryczko, Tel. (05271) 921983.
Sprachkurse für Flüchtlinge, Ehrenamt: 
Anette Scholz, Tel. (0176) 20658288.

Höxteraner Mittagstisch: 
Öffnungszeiten: montags von 
12:00 bis 13:00 Uhr.

Beverunger Tisch: Gisela Koch
Katholisches Pfarrheim, 
An der Kirche, Beverungen, 
gisela_koch1@web.de, 
Öffnungszeiten: dienstags, 9.30 Uhr.

EV. ST.-PETRI-STIFT
Rodewiekstr. 26, Höxter, Tel. (05271) 2303.
Diakoniestation „Wesertal“ (Vera Plath),
Obere Mauerstr. 1, Höxter, Tel. (05271) 979170.

Betreutes Wohnen in der „Altstadtresidenz“,  
Obere Mauerstr. 1, Höxter, Tel. (05271) 694065. 

Seniorenzentrum „Konrad-Beckhaus-
Heim“ (Berno Schlanstedt), Rodewiekstr. 24, 
Höxter, Tel. (05271) 97820.
Wohneinrichtung für Menschen mit
Behinderung „Ludwig-Schloemann-Haus“
(Georg Becher), Rohrweg 44, Höxter,
Tel. (05271) 3059.

STIFTUNG BETHEL: BETHEL REGIONAL
Wohnstätte auf dem Petrihof „Oskar-
Grätz-Haus“, Fürstenberger Str. 44,
Höxter, Tel. (05271) 35564.

Ambulant betreutes Wohnen „AmBoS“,
Brüderstr. 7a, Höxter, Tel. (0177) 2928 910.

 

Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen: An der Kirche 7, 37688 Beverungen, Tel. (05273) 
1332, info@heiligstedreifaltigkeit-beverungen.de, www.heiligstedreifaltigkeit-beverun-
gen.de, Gemeindeleitung: Pfarrer Frank Schäffer, Tel. (05273) 367887
Pastoralverbund Corvey: Marktstr. 21, 37671 Höxter, Tel. (05271) 7514,
info@pv-corvey, www.pv-corvey.de, Gemeindeleitung: Pastor Dr. Hans-Bernd Krismanek, 
Tel. (05271) 4989 820, @ hans-bernd.krismanek@pv-corvey.de

So erreichen Sie unsere katholischen Schwestern und Brüder



Höxter
Ute Matzke-Disse, Zum Spring 41,
37688 Beverungen, Tel. (0163) 90 19 332 
Sabine Hansmann, Brüderstraße 9,
37671 Höxter, Tel. (0152) 23 685 270

  Gemeindebüros

Amelunxen (Sabine Hansmann)
St. Georg Straße 11, 37688 Beverungen,
Tel. und Fax (0 52 75) 373
Öffnungszeiten:
 dienstags 11:00 bis 12:00 Uhr
E Mail: pad-kg-amelunxen@kkpb.de
Beverungen (Karin Graefe)
Im Bangern 1, 37688 Beverungen,
Tel. (0 52 73) 35 512, Fax (0 52 73) 35 513
Öffnungszeiten:
 dienstags u. freitags  8:00 bis 9:30 Uhr
 mittwochs 13:00 bis 16:00 Uhr
E Mail: pad-kg-beverungen@kkpb.de
Bruchhausen (Karin Graefe)
Linnenstr. 20, 37671 Höxter Bruchhausen,
Tel. (0 52 75) 601, Fax (0 52 75) 95 22 20
Öffnungszeiten:
 montags 8:00 bis 9:30 Uhr
 donnerstags 14:30 bis 16:00 Uhr
E Mail: pad-kg-bruchhausen@kkpb.de
Höxter (Sabine Hansmann / Karin Graefe)
Brüderstraße 9, 37671 Höxter,
Tel. (0 52 71) 75 86, Fax (0 52 71) 35 529
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 9:00 bis 12:00 Uhr
E Mail: pad-kg-hoexter@kkpb.de

  Kantor

Florian Schachner
Ev. Kirchengemeinde, Brüderstraße 13,
37671 Höxter, Tel. (0174) 73 66 230
E-Mail: florian.schachner@gmx.de

  Pfarrerin / Pfarrer

Pfarrerin Astrid Neumann  
(Bezirk Beverungen), Im Bangern 1,  
37688 Beverungen, Tel. (0 52 73) 365 27 77
E-Mail: astrid.neumann@kk-ekvw.de 

Pfarrer Uwe Neumann  
(Bezirk Höxter), Brüderstr. 13,  
37671 Höxter, Tel. (0 52 71) 89 50
Diensthandy: (01 522) 59 49 106
E-Mail: uwe.neumann@kk-ekvw.de 

Pfarrer Tim Wendorff (Bezirk Höxter),  
An der Kilianikirche 4, 37671 Höxter,  
Tel: (0 52 71) 23 57 
E-Mail: tim.wendorff@kk-ekvw.de 

Pfarrer Gunnar Wirth (Bezirke Amelunxen  
und Bruchhausen), Brüderstr. 13,
37671 Höxter, Tel. (0 52 71) 699 78 89.
E-Mail: gunnar.wirth@kk-ekvw.de 

Pfarrerin Christiane Zina, Am Schloss 1a
37671 Höxter, Tel. (0 52 75) 988 73 17
E-Mail: christiane.zina@kk-ekvw.de

Pfarrerin Friedhilde Lichtenborg 
(Krankenhausseelsorgerin), Im Ring 8,
37671 Höxter, Tel. (0 52 71) 66 18 17 01
E-Mail: fidilichtenborg@gmx.de

  Küsterdienst

Beverungen
Iris Wemmel, Am Kreuzberg 22,
37688 Beverungen, Tel. (0 172) 56 43 003 
Amelunxen
Volker Wemmel, Am Kreuzberg 22,
37688 Beverungen, Tel. (0 172) 56 14 002
Bruchhausen
Ansprechpartnerin: Annette von Wolff-  
Metternich, Am Schloß 1,
37671 Höxter, Tel. (0 52 75) 16 20

        Finde uns auf 
         Facebook
www.facebook.com/
Evangelisch.in.Hoexter

Folge uns auf Instagram
ev.hoexter

Youtube: Evangelisch in Höxter


